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und Einschätzungen: aneben stellt CS vieles bereıits anderswo Publizierte dar,
miıtunter mıiıt einem ange. Sachkenntnis und Sorgfalt.

Franz Graf-S 2uhlhofer

Marcia Pally Die hintergründige elig10n Der Einfluss des Evangelikalismus
auf Gewissensfreiheit, Pluralismus und die S-amer.ı  nNısche Politik, Berlıin:
Berlın Universıity TESS, 2008, geD., 143 S C 19,90

In etzter e1ıt Musste sıch die evangelıkale ewegung ın Deutschland ein1g2es
anhören. S1e SE 1 fundamentalıstisch, miılıtant und indoktriniere Menschen. KüÜürz-
iıch wurde Sal behauptet, die Evangelıkalen selen verfassungsfeindlıich, we1l s1e
Homosexuelle diıskrımınıeren. Selbst der deutsche Bundestag und mehrere Lan-
desparlamente en sıch mıt evangelıkalen erken und Veranstaltungen be-
SC  1g In fast en Medien wurden diese „Strenggläubigen“ a1s ultraorthodo-
A verbohrte und nıcht ungefährliıche rel1g1öse Gruppierung hingestellt, quası als
Feinde des freiheitlich-demokratischen Rechtsstaates.

In diese aufgeregte Debatte hinein e1in Berliner Verlagshaus eiınen Kont-
apunkt Aus der Feder der angesehenen New Yorker SOozlologieprofessorın Mar-
G1a Pally, die dem deutschsprachigen ublıkum schon 1G Artıkel ın der „ Zieit”
der 4{ar  .. und der „Süddeutschen“ ekannt WAarl, stammt eın kenntnisreiches PIä-
Ooyer, das in ıne völlıg andere ichtung geht Slıe fordert dazu auf, die evangelı-
kale ewegung einmal an ihrer historıischen Wurzeln betrachten. Wer das
CuL, komme einer völlıg anderen Einschätzung zumındest für dıe USA

Pally we1st nach, dass die evangelıkale ewegung für die Entwicklung des
amerıkanıschen Staates und selner Grundwerte VON entschei1dender Bedeutung

(Gjerade dıe Evangelıkalen dıie Wegbereıter für Gewıssensftreıiheıt. I6-

1g1Ööse JToleranz und cdie rennung VON Kırche und Staat lange bevor die Auf-
ärung diese Werte für sıch beanspruchte. Es WarTel die frommen Christen des
DE Jh.s, die die Grundlagen der modernen Demokratie legten Meinungspluralı-
tat und das ( auf einen indıvıduellen (Glauben seıen Folgen evangelikaler
Überzeugungen SCWESCH. Solche Werte hätten sıch ohne diese „Nonkonformis-
ten  o In den USA nıcht durchgesetzt, SO ally Deshalb hätten sıch Evangelıikale
in der Geschichte der USA auch immer für Menschenrechte eingesetzt und neben
der Evangelisation den sozlalen Dıienst den Armen betont. Für den nordamerı -
kanıschen Kontinent gılt nach ally Die Evangelıkalen zählten den wichtigs-
ten Wegbereıtern der modernen Demokratie. hre ewegung SE1 deshalb eiıne
‚antıautorıtäre, progressive Freundın der lıberalen Demokratie und der Zivilge-
sellschaft.“

Der deutsche eser re1bt sıch be1 der Lektüre verwundert dıe Augen Dıe
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kırchliıchen und staatlıchen Autorıitätsstrukturen, Wegbereıiter eINnes Ireien Den-
ens Ihr persönliıcher Glaube se1 Schlüsse] SCWESCH für eın Selbstvertrau-

des Einzelnen (durch indıvıduelle Bıbellektüre Jenseı1ts kırchlicher Indoktrina-
t102), Tür dıe Freiheit ZUT Krıtik der rıgkeit und dem eigenen Pastor) und
für die neuzeıtlıche Selbstbestimmung des Menschen?

Ich gebe Selbst als überzeugter evangelıkaler eologe ich nach der
Lektüre iırrtlert. DiIe Ausführungen sınd ermaßen den Strich der deut-
schen Debatten gebürstet, dass I1lall den Mut des Verlegers 1Ur bewundern kann,
e1In olches Werk herauszugeben. Das uch zeıigt unaufgeregt und überzeugend:
Wer unvoreingenommen und mıt oroßer geistiger Weıte (einer Sozlologın Adus
New (0)8 relıg1öse Bewegungen Jenseı1ts des „malınstreams‘“‘ erangeht, be-
kommt eine andere Perspektive. Wer zudem auch noch historisch versiert größe-

Entwicklungslinien überblickt, anstatt sıch L11UTr empÖört auf singuläre ages-
phänomene 1mM Hıer und Heute turzen, erkennt dıe wesentlichen Linıen. 1Ns
1st damıt klar Das Buch 1st eıne adıkale Infragestellung der Evangelikalenkriti
der etzten Jahre. und €e1 geschrieben VON eıner unverfänglichen Zeugın, die
die meı1sten konservatıven Posiıtionen der Evangelıkalen für sıch

Das Buch VON der geistigen TÖöße, die hıerzulande selten 11ZU-
reifen ist auc. be1 den Evangelıkalen). Die hintergründige Religion ze1gt VCI-
cn WwW1Ie provınzıle. und ypısch eutsch cdie Debatte die Ekvangelıkalen
1mM eigenen Land verläuft. Wer be1l scheinbarer Normabweichung immer gleich
nach anktiıonen des Staates ruft, ze1gt, dass O zumındest VOon echter (Gew1lssens-
Tfreiheit nıchts versteht Um das erkennen ILL1LUSS wohl AdUus New ork
kommen, nıcht AdUus der deutschen Provınz.

Was dem uch gut getlan hätte ware eın nhang e1INes versierten Kenners der
deutschen Geschichte, ın dem der rag des Buches auf die deutsche Szene Aall-
gewandt worden Wware DIie Aufarbeitung der Wiırkungsgeschichte der hıesigen
Erneuerungsbewegungen dürfte, be1 allen Unterschieden den USA, vielleicht

Fall
Nlıchen Ergebnissen führen Lohnend ware eine solche Studie qaut jeden
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